
AOC oder VdP? 

In vino veritas, die Wahrheit liegt im Wein oder eben im kleingedruckten auf der Etikette! 

 

 

 
 

AOC beim Wein ist vergleichbar mit dem AOP beim Käse. Die unscheinbaren drei 

Buchstaben geben Auskunft über die Herkunft des Produkts. So macht es doch einen 

Unterschied ob etwas Regional produziert wurde oder nur noch vor Ort abgepackt. 

 Steht AOC Luzern auf der Flasche, sind die Trauben auch von Luzern. 

Wo der Wein abgefüllt wurde, spielt dabei keine Rolle. Der Keller ist beim Produkt Wein 

zweitrangig! Das heisst Wein mit AOC Luzern, darf z.Bsp. auch in einem Keller im Aargau 

ausgebaut und Abgefüllt werden. 

 

Wie beim Käse geht es nicht nur um die absolute geschmackliche Qualität, sondern auch 

um Ethik, Verantwortung und Respekt. 

Die AOC Verordnung sorgt unter den Produzenten für einheitliche Rahmenbedingungen 

und für den Weinliebhaber ist es ein Qualitätsmerkmal. 

AOC Weine sind Weine erster Klasse. 

 

VdP steht für Vin de Pay, auf Deutsch Landwein, damit sind überregionale Weine gemeint. 

Oder der Winzer möchte die Herkunft nicht deklarieren. Meist sind dies die einfacheren 

Weine, die vom Preis her sehr attraktiv sind. 

 

  



Anforderungen für AOC Luzern 

 

• Der Rebberg muss in den Kantonalen Rebbaukataster aufgenommen werden. 

  Die Lage hat für den Rebbau günstige Boden und Klima Eigenschaften. 

 

• Die Rebsorte ist im Verzeichnis der zugelassenen Rebsorten aufgeführt. 

 

• Den Mindestzuckergehalt in °Oechsle 

 

• Den Höchstertrag je Flächeneinheit 

 

• Die Weinbereitungsmethoden 

 Grundlage ist die Verordnung des Bundes über alkoholische Getränke. 

 

• Die Kennzeichnung der Weine, falsche Bezeichnungen werden von der 

Weinhandelskontrolle beanstandet 

 

• Die sensorische Prüfung durch die Mitglieder der AOC-Kommission 

 

 

Unterschied AOC - VdP: 

 

 

 AOC Luzern VdP 

 

°Oe rote 70° Oe min. 62° Oe min. 

°Oe weisse 68° Oe min. 59° Oe min. 

kg Pinot Noir 1.0 kg/m2 max. 1.6 kg/m2 max. 

kg rote 1.2 kg/m2 max. 1.6 kg/m2 max. 

kg weisse 1.2 kg/m2 max. 1.8 kg/m2 max. 

Verschnitt-/ Fremdwein* 10 % max. 15 % max. 

Herkunft Luzern Schweiz 

 

* mit Fremdwein ist Wein aus anderen Schweizer Regionen gemeint 

 

 

Weitere Bedeutung von Angaben auf der Etikette 

 

Jahrgang Bei Angabe muss der Anteil min. 85% betragen 

  steht 2023 drauf = 85% ist min. vom Jahrgang 2023 

 

Rebsorte Bei Angabe muss der Anteil min. 85% betragen 

  steht Johanniter drauf = 85% ist min. von der Sorte Johanniter 


